NÖLI - Altspeisefett wird Biodiesel!

Im Auftrag des Landes NÖ und den NÖ Abfallwirtschaftsverbänden informierte die HLA Yspertal nach dem Motto: "Zuerst braten, dann fahren" SchülerInnen in ganz Niederösterreich zum Thema „Altspeisefett wird zu Biodiesel“.

Yspertal - "Wow, das hab ich alles nicht gewusst, ich werde jetzt zu Hause einiges in Gang setzen, damit wir auch einen NÖLI bekommen", das war nur eine der vielen positiven Schülerreaktionen auf das Projekt "Altspeiseöl wird Biodiesel", das die Höhere Lehranstalt für Umwelt und Wirtschaft des Zisterzienserstiftes Zwettl mit Sitz im Yspertal gemeinsam mit den NÖ Abfallwirtschaftsverbänden durchgeführt hat.

3.000 Pflichtschüler niederösterrreichweit, davon 650 aus dem Bezirk Melk, wurden von Johannes Kadla, Mitarbeiter des GVU Melk und Absolvent der HLA-Yspertal professionell über die Altspeisefettthematik informiert. 

Bei  insgesamt 130 Vorträgen konnten alle Fragen zum Thema umweltgerechte Altspeiseöl-Entsorgung, Biodiesel, Nachhaltigkeit, etc. geklärt werden. Besonderes Interesse zeigten die Pflichtschüler an der kleinsten Umesterungsanlage der Welt. Mit dieser Kofferanlage konnte den Jugendlichen anschaulich gezeigt werden, wie der Weg vom Altspeiseöl zu Biodiesel funktioniert. Nachdem das Altspeisefett der jeweiligen Schulküche zu Biodiesel umgeestert wurde, wurde mit diesem ein mitgebrachter Dieselmotor betank und bald konnte man den typischen Geruch nach Pommes und Schnitzel feststellen, den die Biodieselmotoren erzeugen.

Stolz über den großen Erfolg der Aktion ist nicht nur Umweltlandesrat Mag. Wolfgang Sobotka sondern auch Direktor Mag. Johan Zechner, Projektleiter DI Franz Erhard und GF des GVU Melk Alois Hubmann, die der festen Überzeugung sind dass die 13- und 14-jährigen die ideale Zielgruppe für bewusstseinbildende Projekte sind.

Dank gebührt der Fa. Drachsler aus Emmersdorf, die als Vertreter von FIAT Austria einen Fiat Doblo als Projektfahrzeug zur Verfügung gestellt hat und natürlich dem Land NÖ, welches dieses Projekt entsprechend unterstützt hat.

Die richtige Speisefettentsorgung ist der abfallwirtschaftliche Schwerpunkt des Jahres 2003 in NÖ. Der NÖLI ist der neue Sammelbehälter für Altspeisefett und -öl! Er kann bei der Problemstoffsammelstelle kostenlos bezogen werden und dort auch wieder gegen einen leeren getauscht werden. Informationen zum Thema und über die moderne Ausbildung an der HLA für Umwelt und Wirtschaft des Zisterzienserstiftes Zwettl erhalten sie unter 07415/7249-0 oder per Internet unter www.hlaysper.ac.at.

Bildtext: (v.r.n.l.) Dir. Mag. Johann Zechner, Johannes Kadla (Absolvent der HLA), Alfred Weidlich vom BAWU, GF Alois Hubmann (GVU-Melk), DI Franz Erhard und LR Mag. Wolfgang freuen sich über die positive Informationsaktion.

Sommerferien - Umwelt im Blickpunkt

Auch in diesem Jahr veranstaltet die HLA für Umwelt und Wirtschaft in den Sommerferien eine „Naturverbundenen Internetjugendwoche“ für Jugendliche zwischen 10 bis 16 Jahre. Diese Woche findet von So., 24. August 2003 bis Sa., 30. August 2003 statt. Die Kosten für diese Woche inkl. Vollpension, Betreuung und Tagesprogramm sind pro Kind mit 155,00 Euro sehr günstig. Nähere Informationen unter www.hlaysper.ac.at/privatinternat oder unter der Tel. Nr.: 07415/7249-23.
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